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Sie möchten:

… Ihre Mitarbeiter 
binden?

… die Altersvorsorge Ihrer 
Mitarbeiter stärken?

… und dabei maximal 
kosteneffizient sein?

… Ihre Mitarbeiter motivieren?



Sie möchten:

Nutzen Sie die Möglichkeiten der

Lohnoptimierung

Deutsche Gesellschaft für Lohn und Gehalt GmbH

Ihr Partner für die Lohnoptimierung



DELUG-Service zur 
Lohnoptimierung

Was ist Lohnoptimierung? 
Das Nutzen von Möglichkeiten, die das Einkommensteuerrecht geschaffen hat. Hier 
gibt es eine Vielzahl von Gelegenheiten, Lohn und Gehalt ohne Abzüge an die 
Mitarbeiter auszuzahlen.  

Wozu Lohnoptimierung?
Gute und motivierte Mitarbeiter sind entscheidend für den Erfolg Ihres 
Unternehmens. Auch wenn Geld nicht alles ist, gehört es doch zu den Faktoren, die 
Mitarbeiterbindung und Zufriedenheit beeinflusst. 

Mehr Gehalt kann durch intelligente Lohngestaltung sehr günstig dargestellt werden. 

Vielleicht ist auch ein Firmenwagen oder ein Firmenrad (E-Bike oder ähnliches) genau 

das, was Ihr Mitarbeiter möchte oder warum er bei Ihnen arbeiten will…



Rechtssicherheit

Anrufungsauskunft 
§ 42 e EstG

„Die Unternehmer haben es in der Hand 
durch vertragliche Vereinbarung von einer 
gesetzlich zulässigen Steuerbefreiung 
in möglichst hohem Maße Gebrauch zu 
machen.“

(Urteil Bundesfinanzhof vom 17.07.2010 VI R 50/09)



Einsatzmöglichkeiten

Mitarbeiter motivieren

Lohn-/Gehaltserhöhung 
kostenminimierend 

durchführen

Neueinstellungen 
vorbereiten

Entgeltumwandlung 
durchführen

Firmenwagen 
günstiger einsetzen

Mitarbeiter 
binden

Private 
Versicherungen 

betrieblich 
gewähren

Altersvorsorge 
stärken



DELUG-Service zur 
Lohnoptimierung

| Planung der Optimierung

| Auskunft beim zuständigen Finanzamt

| Mitarbeitergespräche

| Vertragsergänzungen

| Einrichtung aller Neuerungen

| Dauerhafte Betreuung, auf Wunsch für immer

Die Lohnexperten der DELUG kümmern sich um alles!



DELUG-Schnittstellen

a) Arbeiten Hand in Hand vor Ort
DELUG berät rund um Lohn, Sie rund um Versicherungen

b) DELUG wirkt nur im back-office
Nur Sie sind vor Ort und wir berechnen und regeln alles rund um Lohn aus 
Entfernung

c) Sie sind reiner Tipp-Geber
DELUG macht alles allein vor Ort und gibt Ihnen nur die Beträge für die
Versicherungen durch

Rund um die Bearbeitungsmodi sind natürlich auch jederzeit Telkos oder Online-
Konferenzen möglich.

Auf diese Weise können Sie Firmen ab 1 AN ansprechen und optimieren. 



Anlässe Optimierung

1. Reine Lohnumwandlung

AG möchte keine Lohnerhöhung machen, weil ggf. gerade schon gemacht oder kein Budget, dennoch sollen 
die Mitarbeiter mehr Netto haben. Hier können wir mit den Möglichkeiten, die der Gesetzgeber im 
Einkommenssteuerrecht geschaffen hat, mehr Netto für die Mitarbeiter erreichen, ohne dass der Lohn/das 
Gehalt steigen muss. Hier wird einzig die Zusammensetzung des Gehalts verändert, hin zu steuer- und sv-
freien Lohnbestandteilen. Die Steuer- und Abgabenersparnis erhöht dann 1:1 das Netto der Mitarbeiter und 
subventioniert auf AG-Seite die Kosten der Optimierung. Auf diese Weise können bei Klasse 1 leicht 50-80 €
mehr Netto pro Monat erzeugt werden für einen Aufwand von rd. 7,50 € für den Arbeitgeber.



Anlässe Optimierung

2. Reine Lohnerhöhung

AG möchte Löhne erhöhen, weiß aber um den Umstand, dass nicht viel davon bei den AN ankommt. Hier ist 
es ja so, dass Mitarbeiter eher in Netto denken, denn aus dem Netto werden Miete und Auto und sonstige 
Lebenshaltungskosten gezahlt und daher die Nettomehrung Maßstab für die Zufriedenheit und Dankbarkeit 
gegenüber einer Gehaltserhöhung ist. 100 € Netto kosten bei Klasse 1 aber 230 € für den Arbeitgeber. Nutzt 
man die Möglichkeiten der Lohnoptimierung, kosten 100 € Netto aber deutlich weniger, nämlich rd. 130 €. 
Das lässt sich hoch skalieren bis zu einem Betrag von mehr als 230 € Nettomehrung. 



Anlässe Optimierung

3. Stärkung bAV, bBU, bKV

Jedem ist klar, dass das umlagenfinanzierteKonzept der gesetzlichen Rentenversicherung nicht aufgehen 
kann. Schon seit 1970 sterben jährlich mehr Menschen als geboren werden in Deutschland und die 
geburtenstarken Jahrgänge gehen nun in Rente. Es muss also privat vorgesorgt werden. Einzig kann sich das 
nicht jeder leisten. Mit den Möglichkeiten der Lohnoptimierung können AGs ihren Mitarbeitern die 
Möglichkeit geben, ihre eigene Rente zu stärken und keinen Cent aufwenden zu müssen. Hier werden einfach 
alle Nettomehrungen in eine bAV eingezahlt und der AG beteiligt sich daran dann gem. BRSG. Sauber, 
effizient, steuerlich gehebelt und durch die hohen Umwandlungsbeträge auch kostenlos für den AG. 
Ausweitbar auf den Bereich der BU (DAS Stiefkind der Versicherungswelt) und bKV. Gerade die beiden 
letztgenannten Versicherungen erleben zurzeit einen Aufwärtstrend durch eine Art Amerikanisierung der 
Vergütung in dem Sinne: haste nen guten Job, biste gut abgesichert und musst dich um nichts kümmern, auch 
wenn das Schicksal mal zuschlägt.



Anlässe Optimierung

4. Innovative Vergütungsinstrumente

Geld ist für sich ein schlechter Motivator. Gem. den gängigen Motivationstheorien ist Geld ein sog. 
Hygienefaktor, kann nie zu viel sein aber immer zu wenig. Diesem Umstand kann man Rechnung tragen, dass 
der AG den Mitarbeitern Vergünstigungen zukommen lässt, die nur ein Unternehmen, nie ein AN nutzen kann. 
So könnte man dem AN ein hochwertige Smartphone, Tablet oder PC zur Verfügung stellen als 
Vergütungsinstrument. Aber auch ein Dienstrad, sei es E-Bike oder Mountainbike ist hier denkbar. Nicht zuletzt 
ist auch der Firmenwagen ein hervorragendes Instrument, um Mitarbeiter zu binden und das alles für kleines 
Geld. Ein Kleinwagen kostet den AG dann z.B. so viel wie 60 € Netto, das Fahrrad oder das Tablet kann sogar 
gänzlich kostenlos sein. 



Lohnbausteine

| Garagenmiete bis IST-Kosten
| Verpflegungsmehraufwand 12/24/48 € pro Tag
| Restaurant/Einkaufsgutscheine 6,33 € pro Tag

| Firmenwagen bis IST-Kosten
| Firmenfahrrad/Jobrad bis IST-Kosten

| Rabattfreibetrag bis 1.080 € p.a.
| Mankogeld bis 16 € p.m.

| Heimarbeiterzuschlag bis 10% der auf die 
Heimarbeit entfallende Lohnanteile

| Werkzeuggeld, bis IST-Kosten
| alle Durchführungswege der betrieblichen Altersvorsorge

| Bildung von Zeitwertkonten
| Sachkostenzuschuss bis 44 € p.m.

| Handykostenzuschuss bis IST-Kosten
| Erholungsbeihilfe nach Staffel, 156 €, 260 €, je Kind 52 €

| Stundenzuschläge 

| Internetkostenzuschuss bis IST-Kosten
| Fahrtkostenzuschuss bis 0,30 € je 

Entfernungskilometer und Arbeitstag
| Gesundheitskostenförderung bis 500 € p.a. und MA

| Prämie nach §37b bis 10.000 € p.a.
| Kinderbetreuungskostenzuschuss bis IST-Kosten 

inkl. Verpflegung 

nur zusätzlich

wandelbar



Nachhaltigkeit der 
Gesetzgebung

Was passiert, wenn sich die Gesetzeslage  ändert?

Oft kommt die Frage auf, was passiert, wenn die Gesetzeslage sich ändern sollte. Natürlich können hier keine 
Garantien ausgegeben werden, dass sich nie etwas ändern wird. Festzustellen ist aber, dass es in den letzten 
Jahren im Grunde nur Änderungen zum Positiven hin festgestellt werden können. So wurde z.B. die 
Handhabung des Sachkostenzuschusses erheblich erleichtert (bekannt als Tankgutschein), jüngste Änderung 
war hier die Freigabe, dass der Arbeitgeber nun auch den Fitnessstudiobeitrag des Arbeitnehmers 
entsprechend subventionieren dürfen. Auch bei anderen Elementen wurden Erleichterungen ermöglicht, z.B. 
die digitale Essensmarke oder die Gestellung des Firmenrades. 
Durch die konservative Vorgehensweise (Einholen der verbindlichen Auskunft beim Finanzamt), erhält der 
Kunde ein Höchstmaß an Sicherheit. Änderungen, sollten sie auftreten, wirken nur in die Zukunft, nie in die 
Vergangenheit. Selbst wenn es in manchen Optimierungselementen Änderungen auftreten, gibt es immer 
Alternativen. 



| Urlaubsgeld, das 1:1 
ankommt

| effektive oder digitale oder 
Essensmarken

Kantinenkostenzuschuss 94,95 € p.m.
Hier: 6,33 €/ Tag x 15 Arbeitstage

gem. §8 Abs. 2 EStG; R 31 Abs. 7 LStR

Erholungsbeihilfe 156 € p.a. oder mehr

gem. §40 Abs. 2 S.1 Nr. 3 EStG

Lohnbausteine



Lohnbausteine

Sachkostenzuschuss: bis zu 40 € p.m.

gem. 8 Abs. 2 Satz 11 EStG 

| Handykostenzuschuss

| Ladung einer Kreditkarte

gem. §3 Nr. 45 EStG

Handykostenzuschuss: z.B. 35 € p.m.



| private Internetrechnung

Internetkostenzuschuss: z.B. 30 € p.m.

gem. § 40 Abs. 2 S.1 Nr. 5 EStG

Fahrtkostenzuschuss z.B. 45 € p.m. bei 10 km

Lohnbausteine

| Fahrtkostenzuschuss

gem. §40 Abs. 2 S.2 EStG



Pressespiegel



Pressespiegel



Umsetzungsbeispiele

VW UP! KOSTENLOS für den Mitarbeiter

Arbeitgeber
| Kosten: 146 €

| statt: 274 €

Arbeitnehmer
| Optimiert: keine Kosten

| statt: 96 €



Umsetzungsbeispiele

VW UP! Günstig für beide Seiten

Arbeitgeber
| Kosten: 52 €
| statt: 274 €

Arbeitnehmer
| Optimiert: 57 € Kosten

| statt: 93 €

Zur Erinnerung: Kosten Privatkauf AN: 250 € p.m.



| 202 € statt 257 €
Reduktion um 21 %

Firmenwagen – DAS Mitarbeiterbindungsinstrument

Arbeitgeber

| 216 € statt 439 €
Reduktion um 50 %

Arbeitnehmer

| 74 statt 112 €
Reduktion um 34 %

| 289 € statt 514 €
Reduktion um 44 %

| 119 € statt 177 €
Reduktion um 33 %

| 428 € statt 664 €
Reduktion um 35 %

Umsetzungsbeispiele



Optimierungsablauf

| Führen der Mitarbeitergespräche
auf Grundlage der Probeabrechnungen

| Nachlese der Mitarbeitergespräche
| Zusage für Lohnoptimierung

| Fertigstellung der optimierten Lohnabrechnungen
| Übergabe Essensmarken (effektiv o. digital), Karten

| Einarbeitung der Lohnbuchhaltung
| Rechnungsstellung

Beratungsgespräch

Mehr Netto



Wir beraten Sie gerne!

Andreas H. Beisiegel

Deutsche Gesellschaft für
Lohn und Gehalt GmbH

Ringstr. 1

55585 Hochstätten

Telefon | 0671.8895300 

Fax | 0671.88953031 

E-Mail | info@lohnexperten.com

Internet | www.lohnexperten.com


